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gaLerie bei Der 
aLbertina • Zetter
tel.: +43/1/5131416
www.galerie-albertina.at
Zeremoniensaal, stand 37

antiques & PorCeLain
tel.: +43/1/532 17 01
www.kunstschaetze.at
antekammer, stand 42

aPoLLo
tel.: +44/20 7430 1260
www.apollo-magazine.com

art DeCo
tel.: +41/612732171
www.artdeco-basel.ch
rittersaal, stand 44

aZria isabeL
tel.: +32/497 796 085
festsaal, stand 14

barr & oChsner gMbh
tel.: +41/44 212 3548
www.barr-ochsner.com
rittersaal, stand 44

barta & Partner
Kunstversicherungen
tel.: +43/1/5320840
www.kunstversicherung.at
Platzl, stand 50

aDiL besiM
tel.: +43/1/5330910
www.adil-besim.at
erdgeschoss

sVen boLtenstern
sChMuCK & obJeKte
tel.: +43/1/8772514
www.boltenstern.at
seitengalerie, stand 3

brensKe gaLLerY
Dr. stefan brenske
tel.: +49/89/74120270
www.brenskegallery.com
festsaal, stand 25

ruDoLf buDJa gaLerie
artMosPhere gaLerien 
gMbh
tel.: +43/662/846483
www.artmosphere.at
festsaal, stand 28

gaLLerY ChaVin 
Pre-CoLuMbian art
tel.: +43/699/19679724
www.chavin.at
festsaal, stand 27

CoMMerZbanK (schweiz) ag
tel.: +43/1/512279911
www.commerzbank.ch

D & s uniques antiques
tel.: +43/1/512 58 85
www.ds-antiques.com
seitengalerie, stand 2

antiKhof Matthias figL
tel.: +43/1/513 55 43, 
+43/2274/3100
www.antikhof-figl.at
festsaal, stand 18

giese & sChWeiger 
KunsthanDeL
tel.: +43/1/5131843
www.gieseundschweiger.at
Marmorsaal, stand 40

CaJetÁn griL 
KunsthanDeL
tel.: +43/1/5132270
www.aichberg.at
trabantenstube, stand 46

KunsthanDeL hieKe
Dr. ursuLa hieKe
tel.: +43/1/5133259
www.kunstnet.at/hieke
galerie, stand 10

gaLerie ernst hiLger
tel.: +43/1/5125315
www.hilger.at
festsaal, stand 24

Dr. robert KeiL
KunsthanDeL
tel.: +43/1/8765574
www.keil-kunsthandel.at
orchestergang, stand 30

gaLerie KonZett 
tel.: +43/1/5130103
www.artkonzett.com
festsaal, stand 11

KoVaCeK 
sPiegeLgasse geMaeLDe
tel.: +43/1/5129954
www.kovacek.at
Zeremoniensaal, stand 38

KoVaCeK 
sPiegeLgasse gLas
tel.: +43/1/5129954
www.kovacek.at
Zeremoniensaal, stand 39

gaLerie KoVaCeK & Zetter
tel.: +43/1/5128636
www.kovacek-zetter.at
Zeremoniensaal, stand 36

PatriCK KoVaCs
KunsthanDeL
tel.: +43/1/5879474
www.patrick-kovacs.at
galerie, stand 8

gaLerie KratoChWiLL
tel.: +43/316/823754
www.galerie-graz.at
festsaal, stand 15

siegfrieD KuhnKe 
KunsthanDeL e.K.,
tel.: +49/8808/424
www.kuhnke-web.de
festsaal, stand 16

LeXus DiVision
toyota frey austria gmbh
tel.: +43/1/61004 610
www.lexus.at
foyer

gaLerie Magnet
Wien – VÖLKerMarKt – 
KLagenfurt
tel.: +43/4232/2444
www.galeriemagnet.com
orchestergang, stand 29

gaLerie Maier
tel.: +43/512/580829
www.galerie-maier.at
seitengalerie, stand 1

MarCdePueChreDon
tel.: +41/616831470
www.puechredon.com
seitengalerie, stand 5

gaLerie MetroPoL
alfred Kolhammer
tel.: +43/676/4128888
www.galerie-metropol.com
trabantenstube, stand 47

WaLter MosKat
Kunst & antiquitäten
tel.: +43/5574/74732
seitengalerie, stand 4

MuMoK
Museum Moderner Kunst 
stiftung Ludwig Wien
tel.: +43/1/52500         
www.mumok.at
festsaal-bühne, stand 23

Dr. MiChaeL nÖth
internationaler Kunsthandel
tel.: +49/981/15633
www.artnoeth.de
rittersaal, stand 45

Parnass VerLag
tel.: +43/1/319 53 75
www.parnass.at
foyer

gaLerie Peithner-LiChtenfeLs
tel.: +43/1/587 37 29
www.peithner-lichtenfels.com
trabantenstube, stand 48

Pintar 
schmuck & silber des 
20. Jahrhunderts
tel.: +43/662/874410
www.schmuck-pintar.at
festsaal, stand 17

gaLerie rauhenstein
J. & C. hovis
tel.: +43/1/5133009
festsaal, stand 20

KunsthanDeL u. antquitäten 
sonJa reisCh
tel.: +43/1/53 55 215, 
+43/1/5330512
galerie, stand 9

gaLerie rhoMberg
tel.: +43/512/5880800
www.galerie-rhomberg.at
Wintergarten, stand 33

gaLerie riCharD ruberL
tel.: +43/1/5131992
Wintergarten, stand 31

KunsthanDeL runge
tel.: +43/732/78 24 44, 
+43/7272/2246
www.runge.at
galerie, stand 7

antiquitäten sChauer
tel.: +43/2732/82159
antekammer, stand 41

senger baMberg 
KunsthanDeL
tel.: +49/951/54030
www.senger-bamberg.de
Zeremoniensaal, stand 35

taZL antiquitäten WeiZ
tel.: +43/3172/5277
festsaal, stand 21

gaLerie 
eLisabeth & KLaus thoMan
tel.: +43/512/575785
www.galeriethoman.com
Wintergarten, stand 32

troMaYer erLesene 
geMäLDe
tel.: +43/1/5131075
festsaal, stand 22

uniqa Kunstversicherung
tel.: +43/1/21175 3592
www.uniqa.at
Platzl, stand 49

Vernissage KunstMagaZin
tel.: +43/1/214 17 57
www.vernissage-artguide.at
foyer

gaLerie JuDith WaLKer
tel.: +43/4228/2110
www.galerie-walker.at
festsaal, stand 19

WissensChaftLiChes 
Kabinett 
simon Weber-unger
tel.: +43/1/5124126
www.wisskab.com
seitengalerie, stand 6

WeLtKunst VerLag
tel.: +49/89/12 69 90-0
www.weltkunst.de
foyer

KunsthanDeL 
eriCh Weninger
tel.: +43/1/7182821
festsaal, stand 26

KunsthanDeL 
Wienerroither & 
KohLbaCher
tel.: +43/1/5339977
www.austrianfineart.at
festsaal, stand 12

Kunsthaus Wiesinger
tel.: +43/7242/61304
www.kunsthaus-wiesinger.at
Zeremoniensaal, stand 34

Wien • Zürich • Genf



40 Jahre – unD ganZ sChÖn Jung  „Jung geblieben und dabei immer jünger geworden“ lautet das  
Motto der diesjährigen Kunst- und Antiquitätenmesse in der Wiener Hofburg. Hier mischen sich die 
Glanzstücke alter Kunst mit denen der Zeitgenossen und präsentieren eine 40-jährige Erfolgsstory.  
Seit 33 Jahren von MAC-Hoffmann betreut, entwickelte sich die 1968 vom Landesgremium 
des Kunst- und Antiquitätenhandels gegründete Institution von der rein österreichischen Messe  
ab 1995 auch zur Plattform für internationale Aussteller. Bis zu 50 Händler, die alle zur Elite  
ihrer Zunft gehören, sind zum Anziehungspunkt für ein internationales Publikum geworden, das 
höchste Qualität und Originalität schätzt. So gilt die Wiener Messe schon seit Jahren als Gradmesser 
der Kunst- und Antiquitätenszene, was das Angebot und die Präsentation betrifft .  

   einer von zwei fauteuils
frankreich um 1920

vergoldet

 araKi nobuYoshi 
(*1940)

„frau mit Melonen“, 1991
fotografie, 40×30 cm 

 aDoLf Loos  
(1870-1933)

„Knieschwimmer“  
um 1910 

orig. Leder bespannung

 Pilzmodelle
holz geschnitzt und farbig gefasst,
alte beschriftungsetiketten,
2. hälfte 19. Jhdt.
Max. h: 15 cm

Jury: VorsitZ Direktor Prof. edelbert Köb | aLte Meister: Dr. herbert giese | geMäLDe unD graPhiK: Dr. herbert giese, Mag. eberhard Kohlbacher,  

Prof. Josef Maier, richard ruberl, harald schweiger, Mag. alois Wienerroither | aLter sChMuCK: Prof. Leopold rössler, Prof. erich tromayer | MÖbeL unD 

KLassisChe antiquitäten: alfred Kolhammer, Michael Kovacek, Petra Popp, Prof. Kristian scheed, Walter senger | gLas, PorZeLLan, siLber: Michael  

Kovacek | sKuLPturen unD VoLKsKunst: reinhard & roland brauner-runge, Walter senger, gerhard Pöll, alfred Kolhammer | antiKe uhren: Prof. 

Kristian scheed | JugenDstiL unD art DeCo: Mag. Christa Zetter, Prof. Kristian scheed | antiKe tePPiChe: ferdi besim | WissensChaftLiChe 

 instruMente, eigenguss: simon Weber-unger | ZeitgenÖssisChe Kunst: Dr. herbert giese, harald schweiger, Klaus thoman, Mag. Christa Zetter

VeranstaLtungsort Kongresszentrum hofburg, Wien | MesseteLefon +43/1/536 44-649 | eintritts Preise erwachsene: 

€ 13,–; schüler, studenten (mit ausweis bis 27 Jahre): € 10,–; gruppen ab 10 Personen: € 10, (inkl. 20% Mwst) | DaMentag 

Montag, 3. november 2008. Zwei Damen bezahlen nur eine tageskarte (€ 13,–) www.kunstmessewien.at

Liveperformance des Künstlers LuKas PusCh. im rahmen der Messe plant der in Wien, Moskau und Dresden ausgebildete 

Künstler einen prozessionsähnlichen umzug: von ihm gemalte bilder werden wie ikonen feierlich durch die hofburg getragen. 

„Kaiserwalzer und thronnachfolger 2008“ stellt die Wiener Variante einer in sibirien stattgefundenen  aktion dar.

Wann: Dienstag, 5. november 2008, ab 16 uhr 

Wir danken für die positive Zusammenarbeit: CoMMerZbanK (schweiz) ag, LeXus DiVision und uniqa Kunstversicherung 



MuMoK-Direktor Prof. edelbert Köb: „Die Messe für Kunst und antiquitäten blickt heute auf 40 Jahre 

erfolgreiche arbeit zurück, die durch kontinuierliche Weiterentwicklung und adaptierung an wechselnde 

Zeitläufe gekennzeichnet war. heute schafft ihr vielfältiges und niveauvolles angebot sowohl an aktuellen 

Kunstwerken wie auch an historischen antiquitäten, an autonomer wie auch an angewandter Kunst eine 

lebendige Verbindung zwischen Vergangenheit und gegenwart zu beider wechselseitigem nutzen. Wäh-

rend das Vergangene auf neue Weise sichtbar wird, erhält das gegenwärtige den notwendigen histori-

schen rahmen und rückhalt. ich wünsche daher der Messe weiterhin das große interesse eines vielseitig 

interessierten Publikums. “

 gustaV KLiMt (1862-1918),  
sitzende Dame mit hut, um 1910
bleistift und roter farbstift auf 
 chamoisfarbenem simili-Japanpapier,
560×370 mm
nachlassstempel links unten

  bruno gironCoLi  
(*1936)

ohne titel 2008
aluminiumguss
90×77×215 cm

 bernarD aubertin (*1934)
trip tyque tricolore
acryl auf Leinwand
2007
Je 150×50 cm 

  herMann nitsCh  
(*1938)

schüttbild aus der  
19. Malaktion, 1986
blut und Öl auf Jute

200×300 cm

Peter KogLer 1979-2008 

eine ausstellung des MuMoK (Museum Moderner Kunst stiftung Ludwig)

Vom 31. oktober 2008 bis 25. Jänner 2009 im MuMoK.  

Peter Kogler zählt zu den international erfolgreichsten österreichischen 

 Künstlern. spätestens seit seiner zweiten documenta-teilnahme (Kassel, 1997) 

und der realisierung aufsehenerregender interventionen im öffentlichen

raum sind seine begehbaren raumlabyrinthe mit ihren biomorphen formen

auch einem breiten Publikum bekannt. im rahmen der Messe inszeniert Pe-

ter Kogler die bühne im festsaal und verweist auf die laufende ausstellung 

im MuMoK mit einer groß angelegten retrospektive wird das umfassende 

oeuvre Peter Koglers mit über 70 arbeiten von 1979 bis 2008 präsentiert.  

gegen Vorweis des Messetickets besuchen 2 Personen das MuMoK um E 9,–

 aufsatzschale mit Pferden
Werkstätte hagenauer
Wien, nach 1960
Messing vernickelt,
Maße: h: 16,4 cm



anja frey-Winkelbauer (general Managerin 

 Lexus Division austria): „Die Marke Lexus 

hat eine hohe  affinität zur Kunst. neben der 

langjährigen Zusammenarbeit mit der staats-

oper hat sich Lexus dieses Jahr auch auf den 

Mailänder Designwochen engagiert. Lexus 

steht für den höchsten genuss und hat mit 

L-finesse eine  eigene Designsprache entwickelt. 

Die fahrzeuge überzeugen neben höchster 

qualität,  gepaart mit technischen innovationen wie dem einzigartigen 

hybridantrieb, durch ihre eleganz. Menschen mit einer Liebe für Design und 

hochwertige antiquitäten sticht die formsprache von Lexus sofort ins auge.“

 osKar KoKosChKa (1886-1980)
orpheus, 1958

aquarell/Papier
48×63,5 cm

rechts unten sign. und datiert:  
o.Kokoschka 58

 egon sChieLe (1890-1918)
sitzender Weiblicher akt, 1916

schwarze Kreide/Papier
50×32 cm

unten Mitte signiert und 
datiert egon sChieLe 1916

Jane Kallir, nr 1824a

 heinriCh sChLesinger (1814-1893)
„Kammermädchen“
Öl/Leinen,
69×56 cm
signiert, datiert: 1861

 götteridol in form eines Vogelmenschen, 
der Jama-Coaque-Chorrera-Kultur zugeordnet,

100-300 n. Chr., Jambeli, ecuador
gebrannter ton, bemalt 

  gottLob Mohn  
(1789-1825)

becher mit der ansicht 
von Laxenburg

Wien, um 1820

 tina bLau (1845-1916)
„blühender Löwenzahn“ 
Öl/holz
49,2×63,3 cm
signiert links unten: t. blau



Dr. elisabeth Leopold  

und Dr. rudolf Leopold  

(Direktor Leopold Museum): 

„40 Jahre Kunst- und  antiquitäten- 

messe in der hofburg! festlicher, 

schöner, ansprechender könnte 

keine Kunstmesse sein. gemälde 

und antiquitäten, schmuck, silber 

und teppiche, dazu die schönen 

blumenarrangements, die mit den elegant gekleideten besuchern 

konkurrieren. alle aussteller haben die besten stücke für dieses 

ereignis aufbewahrt, so dass man jedes Jahr aufs neue etwas  

qualitätsvolles mitnehmen kann. ein wichtiges Kunstereignis in Wien!“

 heinriCh frieDriCh füger (1751-1818)
apotheose auf Kaiser Josef ii
Öl/Leinwand, 98×73 cm

 Paar 3-flammige Leuchter
in der art von thomiere (1751-1843)
frankreich, um 1815
bronze feuervergoldet
h: 64 cm

 sVen boLtenstern (*1932)
Jazz Collections aus onyx,

18 Karat gold,
als brosche oder anhänger tragbar

 empire schreibsekretär
Wien, erstes Viertel 19. Jhdt.

aus dem besitz erzherzog Karl von Österreich und 
Prinzessin henriette von nassau-Weilburg

h: 150 cm/t: 44 cm

 arnuLf rainer (*1929)
„fingermalerei“
Öl/Karton/holz,
51×73cm, 
signiert, 1982/87



Mag. alexandra graski-hoffmann (geschäftsführerin 

MaC-hoffmann & Co. gmbh.): „Der Dank gilt allen ausstellern und 

 Partnern für die erfolgreiche Zusammenarbeit der letzten Jahre! es 

wird uns auch in Zukunft ein besonderes anliegen sein, Österreichs 

bedeutendste Messe im Kunst- & antiquitätenbereich auf diesem 

hochwertigen Level zu betreuen und voranzutreiben.“

 DaViD LaChaPeLLe (*1969)  
elton John: never enough
Color Photography
1997, ed. 3/3

 KarL hofer (1878-1955)
„tessiner Landschaft“ 1933
Öl/Leinen, 
63,5×89,7 cm
unten rechts monogrammiert

 goldene brosche,
18ct, mit Platinauflage, 
geziert mit achtkantdiamanten, 
frankreich um 1950

aDiL besiM — aLte Meister in WoLLe

eine einzigartige sammlung antiker Knüpf- und Webteppiche der 

belutschen werden auf der diesjährigen großausstellung mit einer 

buchpräsentation gezeigt. sammler und teppichliebhaber werden 

sofort erkennen, dass es sich um besonders seltene nomadische 

textilien aus dem nordpersischen raum handelt. neben dieser Kol-

lektion ist ein spezieller raum den antiken teppichen aus der türkei, 

Persien, dem Kaukasus sowie turkmenien gewidmet. ein unbedingtes 

Muss für alle, die das außergewöhnliche suchen.

 “heiliger georg mit Vita-szenen“
eitempera/holz
Makedonien (griechenland), ca. 1700 
62×49 cm 

 frieDensreiCh hunDertWasser 
(1928-2000)
spirale aux larmes avec Kito au coin/
tränenspirale mit Kito im eck 525, 
Wien/Paris 1962
Mischtechnik, 65×81 cm
WkVz-nr. 525

aDiL besiM präsentiert im  rahmen der Messe  
für Kunst und antiquitäten eine Kollektion 
von 86 antiken belutschen, welche im buch 
Mythos & Mystik, band 4, 
dokumentiert und zum Verkauf 
angeboten werden.


